
Gebäude erneuern – für einen  
wirksamen Klimaschutz!

 

Einladung zur Schlussveranstaltung  
Gebäudeprogramm  
der Stiftung Klimarappen

2. November 2011  
ZKO-Haus, Zürich Tiefenbrunnen  
9:30 – 16:00 Uhr

Die Veranstaltung wird Deutsch-Französisch / Französisch-Deutsch 
simultan übersetzt.

Die Anmeldung erfolgt online über die Webseite  
www.gebaeudeprogramm.ch. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldeschluss ist der 20. Oktober 2011. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Teilnehmer werden in der Reihen-
folge ihrer Anmeldung berücksichtig. Lunch und Apéro werden  
von der Stiftung Klimarappen und Gebäude programm AG offeriert.

Kontakt  
 
Bei Fragen steht Ihnen Stephanie Mehlfeld, Gebäudeprogramm AG  
c /o TNC Consulting AG zur Verfügung.

Tel:  044 991 55 77

E-Mail:  mehlfeld@tnc.ch

Internet:  www.gebaeudeprogramm.ch

 

So finden Sie das ZKO-Haus, Zürich Tiefenbrunnen  
 
Zürcher Kammerorchester ZKO-Haus  
Tel. 044 388 36 00, www.zko.ch 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

S-Bahn Nr. 6 oder 16 ab Zürich HB oder Tram Nr. 2 oder 4 bis  
Bahnhof Tiefenbrunnen. 
Dann den blauen Hinweisschildern „ZKO-Haus“ folgen  
(ca. 8 Minuten zu Fuss).  
Parkmöglichkeiten in der blauen Zone oder auf gebührenpflichten 
Parkplätzen.

Flühgasse

Zollikerstrasse

Seefeldstrasse

Resedastr.

Bellerivestrasse

Seestrasse

Dufourstrasse

SüdstrasseBahnhof
Tiefenbrunnen

ZÜRICHSEE

 ZKO-Haus
Seefeldstr.

305



 Programm  
 Moderation Thomas Nordmann 
 

09:00  Eintreffen der Teilnehmer

09:30   Begrüssung, Dr. Marco Berg, Geschäftsführer  
Stiftung Klimarappen  

  1. Session

09:45  Das Programm: 8’250 Projekte, 175 Mio. CHF Beiträge, 
1.6 Mrd. CHF Bauinvestitionen ausgelöst 
Vorstellung und Weiterentwicklung des Fördermodells, 
Thomas Nordmann, Leiter Gebäudeprogramm  
Stiftung Klimarappen

10:00  Darstellung der Schluss-Statistik und Erfahrungen  
aus dem Vollzug, Stefan Haas, Leiter Bearbeitungszentrum 
Gebäudeprogramm

10:20  Berichterstattung eines Projektbegleiters

10:30  Vorstellung der erfolgreichsten Schweizer Gemeinde  
beim Gebäudeprogramm Stiftung Klimarappen 

10:50 Kurze Pause 

  2. Session

11:15  Die Partner des Gebäudeprogramms  
Hansruedi Kunz, Leiter Energiefachstelle Kanton Zürich 
und Präsident der Energiefachstellenkonferenz

11:30  Urs Spuler, Gebäudehülle Schweiz
11:45  Markus Wenger, Wenger Fenster AG, ehem. Vizepräsident 

Schweiz. Fachverband Fenster- u. Fassadenbranche FFF

12:00 Thomas Ammann, Hauseigentümerverband HEV Schweiz 

12:15  Stehlunch

  3. Session 

13:30  Evaluation des Gebäudeprogramms 
 Evaluation des Gebäudeprogramms der Stiftung  
Klimarappen, David Walker, Interface Politikstudien, Luzern 

13.50   Energetische Gebäudeerneuerung – Wirtschaftlichkeit  
und CO2-Vermeidungskosten, Dr. Martin Jakob,  
TEP Energy GmbH, Zürich

14:10  Bericht über die messtechnische Überprüfung der 
 Energieeinsparung anhand von 60 ausgeführten Projekten, 
Sandra Stettler, Egon AG, Feldmeilen

14:30 Kurze Pause 

  4. Session 

14:45 Schlussdiskussion 

15:45  Schlusswort, Dr. Hans Luzius Schmid,  
Mitglied des Stiftungsrates der Stiftung Klimarappen

16:00 Apéro

Sehr geehrte Damen und Herren  
 
Gut fünf Jahre nach seiner Lancierung am 1. Juni 2006 ist das Gebäudeprogramm der Stiftung Klimarappen 
diesen Sommer mit Auszahlung der letzten Förderbeiträge abgeschlossen worden. Über 8’000 Projekte  
zur energetischen Erneuerung von Gebäudehüllen wurden mit rund 175 Millionen Franken finanziell unter-
stützt. Daraus resultiert eine jährliche CO2-Einsparung von 65’000 Tonnen während drei bis vier Jahr- 
zehnten.

Zusammen mit den beteiligten Akteuren, Organisationen, Investoren und Medien möchten wir eine um- 
fassende Schlussbeurteilung des Gebäudeprogramms vornehmen. Wir zeichnen die bewegte Geschichte nach, 
sprechen über Erfolge und  Lernprozesse und lassen unsere Partner zu Wort kommen. Diskutieren werden  
wir zudem die politischen Impulse, welche das Programm ausgelöst hat, und deren längerfristige Wirkung.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.  

Dr. Marco Berg 

Geschäftsführer Stiftung Klimarappen

ab
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